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des Grafen Zedlitz

tragen

wicklung des Schulweſens
I einmal dieſe beſcheidene Forderung die Zuſtimmung der
Budgetkommiſſion gefunden hat

rdenfalls aber erwächſt dem Liberalismus die Aufgabe die
Regierung in dieſer Frage energiſch zu unterſtützen und die

beiannte Manifeſt erließ deſſen Jnhalt eine rückſichtsloſe Ver
lebung der von allen ruſſiſchen Herrſchern auch vom jetzt regierenden
Jaren feierlich gewährleiſteten finländiſchen Grundgeſetze und

bhafte Sympaibien für das finländiſche Volk laut und gewichtige

m Zaren abgelehnt und damit dem finländiſchen Volke gleichſam

t Sympathien für das in ſeiner Kulturentwicklung ſo ſchwer be
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Neue Kämpfe anf dem Schnlgebiet
In den nächſten Tagen wird im preußiſchen Abgeordneten

banſe die Berathung des Kulkusetats beginnen Infolge
Unfalls den der Kultusminiſter Studt bei einer Ver

dadiung der Budgetkommiſſion über den Kultnsetat erlitten
a fann allerdings eine Verzögerung der Pleuarverhandiung
Mireten aber ſpäteſtens Anfang der nächſten Woche muß die
Heratbnng des Kultusetats ihren Anfang nehmen da der Etat
rechtzeitig fertiggeſtellt werden muß und auch anderweitiger
Gerhandiungsſtoff wenig vorliegt Das Centrum hat darauf
Werth gelegt den Knltusekal der ſonft als letzter Etat an die
ehe kam diesmal früher zur Verhaudlung zu bringen um
geh gründlicher und ausgiebiger als früher die Berathung
führen zu können
Es ſind daher nene lebhafte Kämpfe auf dem Schnl

geriet zu erwarten Wie die Verhandlungen der Budget
jemmiſſion gezeigt haben iſt die konſervativklerikale Mehrheit
entſchloſſen einen nennen Vorſtoß zu unternehmen um ihre
regklionären Forderungen bezüglich der Schule und der Schul
aufſicht dürchzuſetzen Die Budgetkommiſſion hat die
im neuen Kunltusetat geforderten 7 neuen ſtaat
lichen Kreisſchulinſpektoren geſtrichen Dieſer mit
den Stimmen der Konſervativen und des Centrums gefaßte
Beſchluß zeigt dentlich wohin die Reiſe gehen ſoll Der
Beſchluß hat eine perſönliche und eine allgemein politiſche Be
dentung Jn erſter Beziehung richtet ſich der Vorſtoß gegen
den Miniſterialdirektor Dr Kügler der innerhalb
des Miniſteriums die Leitung des Schulweſens hat und der
dem Centrum und den Konſervakiven liberaler Anſchauungen
verdächtig ſcheint

Wie erinnerlich iſt es ſchon in der vorigen Seſſion zu einem
ſcharfen Zuſammenſtoß zwiſchen Vr Kügler und dem Redner
der Konſervativen gekommen als Dr Kügler den ſogar vom Land
wirthſchaftsminiſter unterſtützten agrariſchen Forderungen auf
Einſchränkung des Volksſchulunterrichts auf dem Lande energiſch
entgegentrat Darüber hinaus aber hat die Streichung der
geforderten neuen Kreisſchulinſpektoren eine allgemeine politiſche
Bedentung inſofern dieſer Beſchluß einen nenen Schritt vor
wärts darſtellt nach dem Ziele die ren chaft der Kirche
über die Schule völlig durchzuführen Wie bekannt iſt
das Streben der konſervaliv klerikalen Mehrheit des Ab
geordnetenhanſes darauf gerichtet die Schnulaufſicht vollſtändig
in die Hände der Geiſtlichkeit zu bringen Das Schulgeſetz

das nach dieſer Richtung den ſchul
regktionären Forderungen weit entgegenkam iſt zwar geſcheitert
ober ſeitdem iſt auf dem Verwaltungswege ein Stück Schul
gufſicht nach der anderen der Geiſtlichkeit über

worden Zur Zeit ſtehen 1000 geiſtlichen
Lreisſchulinſpektoren nur 310 ſtagtliche gegenüber
Die Fordernng von 7 neuen ſtaatlichen Stellen iſt gewiß eine
außerordentlich beſcheidene ünd es iſt im Jnutereſſe der Ent

lebhaft zu bedauern daß nicht

e Eine Aenderung des Beſchluſſes iſt im Plenum nicht zu erwarten da die Konſer
vativen und das Centrum über eine große Mehrheit verfügen

Pro Vinmlandia
Eine internationale Kundgebung an den Zaren

Als Kaiſer Nikolaus II im Februar vorigen Jahres das

eine Veruichtung der für die weitere Kulturentwicklung ſo noth
wendigen inneren Selbſtändigkeit Finlands bedeutet ging eine
Vewegung tiefſten Bedauerns eine Anwandlung größter Ent
tänſchung durch die ganze cibiliſirte Welt Allerorts wurden

tinmen nahmen ſich ſeiner Sache an
ß Nachdem die Annahme der von ungefähr einer halben Million
ländiſcher Männer und Frauen unterzeichneten Petitfon ſeitens

r Recht zur Vertheidigung ſeiner heiligſften Güter beſtritten
den war erachteten es die Hauptvertreter des europäiſchen

d urlebens als ihre moraliſche Pflicht ihrem Bedauern über
W Vorgehen Rußlands gegen Finnland und ihren herzlichen

rehte ſinläudiſche Volk Ausdruck zu verleihen
g zwölf europäiſchen Staaten entſtanden verſchieden lautende
Kueſſen die von insgeſammt 1050 der auf dem Gebiete der
9t Wiſſenſchaft Litteratur und Politik hervorragendſten
die er Europas nnterzeichnet wurden Nachdem Kaiſer Nikolaus
e Audienz die von der mit Ueberreichung der Adreſſen be

gelate internationalen Deputation erbeten worden war ab
m lagen Zatte wurden die Originale in der königlichen Bibliothek
die aag depontrt u wie es im Empfangſchreiben heißt
für es Eerrliche Dokument der Sympathie des gebildeten Europas
auſbe s Recht der Ratkionalitäten bis zu dem erſehnten Tage
Mereyohrt bleiot an welchem der Kaiſer der Stimme der

Dſchlichkeit Gehör zu ſchenken gernhen wird
weite ſich für jene hervorragenden politiſchen Dokumente in
in de Kreiſen ein lebhaftes Jntereſſe zeigte wurden die Adreſſen
Anſſteaſicht die Finland und ſeiner Sache zu theil gewordene
Kun ertſamkeit wachzubalten und den moraliſchen Erfolg dieſer
Dieſe bung noch zu ſteigern zuſammengeſtellt und gedruckt
Titel Axbelt liegt jetzt in einein eleganten Folloband unter dem

Pro Vinlandia vollendet vor
Veriht Aintereſſante Publikation wird eingeleitet durch den
St der internationalen Deputation über ihren Aufenthalt in

Halle
JWJ

a d Saale Miltwoch den 21 Fe

reaktionären Beſtrebungen des konſervativ klerikalen Kartells
zu bekämpfen

Die gleiche politiſche Situation ergiebt ſich wenn die bereits
geſtern von uns beſprochene nationalliberal freikonſervative
Jnterpellalion auf anderweitige Regelung der Volksſchul
laſten zur Verhandlung kommen wird Auch die Freiſinnigen
erkennen das Bedürfniß eine anderweitige Regelung herbeizu
führen vollſtändig an aber ſie gehen in ihren Forderungen
namentlich was die Heranziehmig der Gntsbezirke zu den
Schullaften anlaugt noch viel weiter als es die national
liberal freikonſervative Jnterpellation will Gegenüber dieſer
durchans berechtigten Forderung wird von konſervativer Seite
und vom Centrum von neuem das Verlaugen nach einem all
gemeinen Volksſchulgeſetz laut Ohne ein Volksſchulgeſetz à la
Zedlitz wird eine Reform auf dem Gebiet der Schule und ſei
es auch die nöthigſte von der klerikal konſervativen Mehrheit
vorausſichtlich nicht zugeſtanden werden

Die Entwickelung der Dinge im Abgeordnetenhauſe wird
überhaupt eigenartig ſein Jn den Schulfragen tritt eine
klerikal konſervative Mehrheit in Aktion Die Reform
des Gemeindewahlrechts aber führt die Konſer
vativen mit den Nationalliberalen gegen das
Centrum zuſammen das anſcheinend in dieſer Frage wieder
über das Ohr gehauen werden ſoll Die Kanalvorlage
wird wenn ſie überhaupt noch in dieſer Seſſion kommt
wieder eine andere Parteigruppirung zur Folge haben Auch
der Kampf um die Flotte im Reichstage wird auf die Taktik
der Parteien im Abgeordnetenhauſe nicht ohne Einfluß bleiben
Wie die Regierung bei dieſem parteipolitiſchen Wirr
warr ſich zurecht finden wird darauf darf man wirklich ge
ſpannt ſein

Dentſches Reich
Zweijährige Dienſtzeit und Friktionen

Jn der Budgetkommiſſion des Reichstages erklärte dieſer Tage
Generalleutnant v d Böck auf eine Anfrage des Abg Dr Müller
Sagan er könne über die zweijährige Dienſtzeit kein abſchließendes
Urtheil abgeben da nach ihrer Einführung noch nicht eine
genügend lange Zeit verfloſſen ſet Jetzt berichtet ein Mitglied
des Reichstages verſchiedenen Blättern Generalleutnant
v d Böck habe auch mitgetheilt es hätten ſich Friktionen
ergeben die überwunden werden müßten Dazu bemerkt der
Gewährsmann aus dem Reichstage

Friktionen Was will das ſagen Zu Friklionen zu
RNeibungen gehören doch zwei Wer reibt ſich denn und
an wem Finden die Reibungen innerhalb der Heeres
verwaltung ſtatt oder rühren ſie von einer Spannung her
zwiſchen der Heeresverwaltung und einer außerhalb ihres
Machtbereiches befindlichen Stelle Das ſind Fragen über
die einſtweilen eine ſichere Auskunſt nicht zu erlangen ſein
wird Wenn aber auch darüber wie über alle Angelegeu
heiten die das Jnnere der Heeresverwaltung berühren nicht
eher eine erſchöpfende Klarſtellung zu gewärtigen iſt bis
etwaige geſetzgeberiſche Abſichten ſich zu einer neuen
Heeresvorlage verdichtet haben dann verdient es doch
ernſte Beachtung daß überhaupt in Sachen der zweijährigen
Dienſtzeit Friktionen ſtattfinden Jnsbeſondere ſollten
diejenigen welche des Glaubens leben daß an der zwei
jährigen Dienſtzeit nicht mehr zu rütteln ſei nachdem ſie nun
einmal eingeführt worden iſt aus den Worten des Generals
v d Böck erkennen daß es ſich bei der zweijährigen Dienſt

bei Ankunft der Deputation bemächtigte wie ſie ängſtlich über
das Thun derſelben wachten ihr auf Schritt und Tritt folgten
und ſie von Pontius zu Pilatus ſchickten well keiner von ihnen
dem Zaren Kunde von dem Eintreffen der Deputation geben
und ihm noch viel weniger die Adreſſen überreichen wollte

Das Werk giebt ſodann das von herzlichen Symvpathien für
Finland und ſeine Sache inſpirirte Empfangsſchreiben des
Haager Oberbibliothekars wieder worauf die Adreſſen aus
Dentſchland Oeſterreich Velgien Dänemark Frankreich Eng
land Holland Ungarn Jtalien Norwegen Schweden und der
Schweiz jede mit den betreffenden Unterſchriften folgen
Die von berufener Künſtlerhand zum Theil mit eleganken
Aquarellzeichnungen geſchmückten Adreſſen deren Text mit
reichen Vergoldungen verſehen und in brillanten e kunſt
voll ausgeführt wurde giebt das Werk in Mehrfarbendruck
e nach den Originalen und die Unterſchriften in Fakſimile
wieder

Die in künſtleriſcher Hinſicht werthvollſte Adreſſe iſt die
deutſche mit ihrem ſtilvollen Motiv aus der Natur Fiulandsdes Landes der Tauſend Seen Bemerkenswerth iſt ferner
die unabhängige rückhaltloſe Sprache der deulſchen Adreſſe in
der es z B heißt

Es ſcheint uns eine unabweisliche Pflicht unabhängig
von aller Verſchiedenheit der Nationalität und der politiſchen
Stellung hiergegen laut unſere Stimme zu erheben und dem
Wunſche Ausdruck zu geben es möge einer derartigen Ber
nichtung eines werthvollen Gliedes der europäiſchen Völker
familie Einhalt geboten werden

Minder energiſch äußern ſich die Profeſſoren der Wiener Unl
verſität in der öſterreichiſchen Adreſſe

Wir können uns nicht anmaßen ſo erklären ſie
zu unterſuchen wie weit die Beſorgniſſe Finlands begründet
ſeien ober nicht Aber die Solidarität der allgemeinen
Kulturintereſſen iſt durch Eure Majeſtät ſelbſt neu belebt
worden und aus dieſem Geſühl heraus wagen es die unter
zeichneten Profeſſoren der Wiener Univerſität Eurer Majeſtät
in tiefſter Ehrfurcht die Bitte vorzutragen dem finiſchen
Volke Gehör zu ſchenken

Die beiden mit Jnitialen geſchmückten belgiſchen Adreſſen in
vlämiſcher und franzöſiſcher Sprache die ihrem Jnhalte nach
verſchieden ſind machen den Leſer zunächſt auf die in dieſem
Lande beſtehenden Sprachengegenſätze aufmerkſam Auch hier
iſt die Ausdrucksweiſe eine recht höfliche wie z B folgende

Kanzöſſkdurg aus der Feder des Senators und früheren
Juriſtenſat Juſtizminiſters Trarieux der in kurzem d ſinn

iſtil die große Beſtürzung ſchüdert die ſich der Miniſter

Stelle beweiſt
e Wir nahen uns in tlefſter E rerbleinnbötſideroſelben Kaſſen Tore et Es a Aller
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Gelingen noch durch Friklionen in Frage geſtellt wird
zeit um einen Verſuch handelt um einen Verſuch deſſen

einem Flotten Profeſſor, zu erinnern

Friktionen ſpielen ja doch bei uns zu Lande eine gar bedeut
ſame Rolle Friktionen und wieder Friktionen

Auch das Centrum ſteht den Friktionen mit größtem Miß
e Nenniver Die Köln Volksztg ſagt in ihrer neueſten

usgabe

Es ſcheint keineswegs ausgeſchloſſen daß auch ſeitens unſerer
Kriegsverwaltung Ueberraſchungen irgend welcher
Art zu erwarten ſind Natürlich würde es ſo lange ruhig
ſein bis die verſtärkte Flotte im ſicheren Hafen wäre dann
kann man ja die Gefahr eines Krieges mit zwei Fronken an
die Wand malen und die Beunruhigung zu patriotiſchen
Zwecken iſt wieder fertig Das Mailändiſche iſt wie eine
Artiſchocke man muß es Blatt für Blatt eſſen, ſagte ein
ſardiniſcher König und ſo mag es auch nicht undenkbar ſein
daß man nach einem Siege in der Flottenfrage
an das fröhliche Ende den fröhlichen Anfang
einer Heeresvermehrung anknüpft

Abg Schippel und die Flottenpolitik

Jn dem Febrnarhefte der Sozialiſtiſchen Monaisheſte wird
ein kürzlich in der Nation veröffentlichter Vortrag LujsBrenkano s über Cobden s Argumente gegen Floiten
vermehrungen von Jſegrim beſprochen Unter dieſem Pſeudonym
erſchienen bekanntlich ſ Z ebenfalls in den Soz Monais
heften die von dem ſozialdemokratiſchen Parteiprogramm bedenk
lich abweichenden Abhandlungen des Abg Schippel über Miliz
fragen Jn dem vorliegenden Aufſatze erkennt zwar Jſegrim
Schippel mit dem Münchener Nationalökonomen an daß
Cobden der größte Gegner des Aberglaubens war daß der

Handel immer der Flagge folge daß eine größere Flotte Eng
laud einen größeren Abſatz ſeiner Produkte ſichern könne
daß er im Gegentheil Billigkeit und Güte der Waaren für
die einzig wirkfame Waffe der Ausfuhr hielt und daß er
Rüſtungen ſchon darum nicht liebte weil Steuern und Staats
ſchulden dle Produktionskoſten der Jnduſtrie ſteigern weil das
Einzige was den Handel zu ſchützen vermag die Reduktion der
Koſten iſt welche Armee und Flotte der Jnduſtrie auferlegen
er hält es aber für angezeigt gegenüber Brentano darauf hinzu
weiſen daß Cobden im Einzelfalle ebenſogut auf der gerade
entgegengeſetzten Seite geſtanden ſo ſehr daß ihn
die Times ſogar als einen ſeiner Zeit weilt vorausgeeilten
Verfechter der neueſten britiſchen Floktenpolitik feierte Aus
einem im folgenden nach dem engliſchen Wortlaute abgedruckten
Briefe Cobden s vom Jahre 1864 hebt JſegrimSchippel in der
deutſchen Ueberſetzung u a folgende Stellen hervor

Die Flotte iſt die Lebenskraft der Natkon von
ihrer Disciplin und Wirkſamkeit hängt in letzter Linie der
ſichere Beſtand der Nation ab Nahrung und Subſiſtenz
für faſt die Hälfte unſerer Bevölkerung beziehen wir von
fremd her mehr wie die Hälfte des Rohmaterials daß
unſere Fabrikanten brauchen iſt fremden Urſprungs
Wenn ein Feind ſo ſeegewaltig iſt daß er überhaupt an
Landung denken und ſeine rückwärtigen Verbindungen aufrecht
erhalten kann dann kann er ſchon durch die Blockade uns zur
Aushungerung und Unterwerfung bringen Er wäre ein
Thor überhaupt erſt Landungsverſuche zu machen Unſere

e hängt davon ab daß unſere Seeſtraßen offen
eiben

Was mag den Abg Schlppel wohl dazu veranlaßt haben an dieſe
den Flottenſchwärmern doch nicht gerade ungelegene AeußeriCobden s gerade jetzt und noch dazu in der Diskuſſion iſt

Die Dänen gingen in ihrer Höflichkeit gar ſo weit daß ſie ihre
eigene Landesſprache außer acht ließen und ſich bei Abfaſſung
ihrer Adreſſe der franzöſiſchen Sprache bedienten

Aus dem Text der franzöſiſchen Adreſſe verdkent folgende
Stelle hervorgehoben zu werden

Gerade unſere Eigenſchaft als Bürger einer mit Ruß
land befreundeten und verbündeten Nation macht es uns zür
Pflicht Euer Majeſtät inſtändig zu bitten dem Bittgeſuch
ad Jbhrer finländiſchen Unterthanen Gehör zu
chenken

Nicht minder intereſſant iſt die aus den Unterſchriften erſicht
liche Thatfache daß Männer die damals einander in erbittertem
Kampfe gegenüberſtanden Dreyfusfreunde und gegner ſich zu
dieſer Kundgebung brüderlich die Hand reichten

Die im allgemeinen durch ein rückſichtsvolles Benehmen
keineswegs ausgezeichneten Engländer drücken ſich in ihrer von
farbenprächtigen Verziernngen begleiteten Adreſſe trotz derzwiſchen England und Rußland batehenden großen politkſchen

Gegenſätze ſehr devot aus Sie beginnen mit den Worten
Möge es Euer Majeſtät in Gnaden gefallen

und ſchreiben auch u le d Exfür uns wie für alle Bewunderer von Euer Majeerleuchteten Abſichten ieſt
Die Holländer haben ſich in ihrer mit Wappen und Jniklalen
verzierten re einer gewiſſen Jronie nicht erwehren könner

rn die Adreſſe nämlich Haag im Monat der Friedens
onferenz

Aus der ihrem Jnhalke nach beſonders intereſſanten AdreſſeUngarns ſeien folgende Stellen hervorgehoben i v

Wir Unterzeichneten ſind ja die Söhne de culgen
Volkes welches vielleicht zu allererſt empfunden
hat wie warm Euer Majeſtät Herz ſchlägt denn vor drei
Jahren durften wir gelegentlich unſerer tanuſendjährigen
nationalen Jubelfeier eine koſtbare Reliquie unſerer
Geſchichte wieder in Empfang nehmen

ferner Allerh tegentAllerhöchſtdieſelben wollen gnädigſt unſere augelegentliche Bitte auch damit entſchuldigen daß dieſes Wort d

eines Brudervolkes iſt welches in grauer Vorzeit mit dem
ſelben Herzen und in derſelben Sprache wie die Flnlä
alle ſeine Freunden und alle ſeine Leiden empfunden und u
gedrückt hat

Die itglieniſche Adreſſe deren Dekoratlon einen Olivbenzwel
darſtellt wurde von faſt 300 hervorragenden r Jtalle
unterzeichnet ein Beweis daß der Gedanke der nvgebung
in dieſem Lande beſonders gute Aufnahme fand



vorlage nicht die
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Politiſches ud ta e ung der Kanglvorlage wird naeder De S ohne Ünterbrechung betrieben wenn
auch der Zeilpunkt ihrer Eindbringung noch nicht beſtinunt zu
ſein ſcheine Es ſei möglich daß er ſo lange hinausgeſchoben
werde bis ſich das Schickſal der Flottenvorlage mit
Sicherheit überſehen laſſe Es ſei aber ebenſo möglich daß die
Kangalvorlage ohne Rückſicht hierauf infolge einer plötzlichen
Weiſung eingebracht werde

Das Ausbleiben der Eiſenbabnvorlage in der
vorigen Seſſion führt die Frankf Ztg im Gegenſatze zu den
Anusführnugen des Miniſters v Thielcn zurück auf eine in poli
ſiſchen Kreiſen bekannte Aeußerung von hoher Stelle
durch welche die angekündigte Eiſenbahnvorlage in einen ſachlich
politiſchen Zuſammenhang mit der Kanalvorlage gebracht wurde
Es läge hier wiederum der Fall vor einer impulſirenden Politik
der falſchen Mittel Der Berliner Gewährsmann der Frkf
Ztg weiſt im einzelnen hin auf die einander widerſprechenden
Aeußerungen der Miniſter in der vorigen Seſſion durch die
dieſe Thatſache verſchleiert worden iſt

Daß der neve Geſetzentwurf zur Sicher hodes bis
berigen Einfluſſes der Plutokratie in den Kom
munen dem Centrum nicht gefällt iſt ſehr erklärlich Die

Köln Volksztg redet ſich aber in eine derartige Entrüſtung
hinein daß ſie die Unvorſichtigkeit begeht die Abſicht einer im
v J von Konſervativen und Centrum ſich gegenſeitig vor
geworfenen und natürlich von beiden Parteien abgelengneten
Verkoppelung der Gemeindewahlrechtsvorlage mit der Kanal
vorlage jetzt für ihren Theil zuzugeſtehen

Soll hier fragt das rheiniſche Haupt organ des Centrums
wieder von hinterrücks der Kanalvorlage ein Knüppel zwiſchen
die Beine geworfen werden Soll jetzt aus dem Regierungs
lager heraus das Centrum mit bewußter Abſicht ſo vor den
Kopf geſtoßen werden daß es gar nicht mehr für die
Kaualvorlage ſtimmen kann wie im vorigen Jahre die
Konfervativen ihre Obſtruktionspolitik mit der gar nicht ge
lengneten Abſicht inſcenirt haben dem Centrum die Zu
ſtimmung zur Kanalvorlage unmöglich zu machen

Nun hat es ja allerdings den Anſchein als ob die Kanal
vorlage in dieſem Jahre der Berathung der Gemeindewahl
rechtsnovelle nicht hinderllch ſein wird denn von dem Kanal
iſt es zur Zeit in allen officiöſen Wipfeln ſtill Den rheiniſchen
Nationalliberalen ſcheint aber ſelbſt die neue Wahlrechts

enügende Sicherhelt für die Erhaltung ihres
Beſitzſtandes in den Kommunen zu bieten Denn die Köln
Ztg verlangt eine Beſchränkung des Ausgleichs auf die großen
Städte mit mehr als 100,000 Einwohnern mit dem Grundſatz
der Durchſchnittsleiſtung kann ſie ſich überhaupt nicht befreunden
und ſie kommt zu dem Schluß der Zeitpunkt für eine Aenderung
des Wahlrechts ſei überhaupt noch nicht gekommen da die
wirthſchaftlichen Verſchiebungen noch gar nicht abgeſchloſſen
ſelen Danach erſcheinen die riß für das Zuſtande
kommen der neuen Vorlage auch in dieſem Jahre die denkbar
ſchlechteſten

Gegenüber der Entgleiſung des Vicepräſidenten des
Reichstages Herrn v Frege auf der Generalverſammlung des
Bundes der Landwirthe über den Reichskanzler der Zukunft

eiſt der offiziöſe Berliner Korreſpondent der Münchener Allg
tg darauf hin daß bis jetzt unter dem dermaligen Reichs
anzler ſo viel für eine möglichſt gründliche Vorbereitung handels

politiſcher Maßnahmen geſchehen ſei daß Herr v Frege und
ſeine Freunde alle Veranlaſſung hätten im Junerſten ihresdankbar zu ſein Wenn ſte ſtatt deſſen über den Fürſten

ohenlohe hinweg an deſſen Nachfolger appelliren ſo lanfen ſie
zweifellos Gefahr die Neigung der leitenden Kreiſe zu ver
mindern in der bisherigen Weiſe den agrarxiſchen Wünſchen
Rechnung zu tragen und rufen außerdem an höherer Stelle den
Argivohn wach die konſervative Partei habe bereits einen Reichs
kanzler nach ihrem Herzen in petto Den Konfervativen wird
dann weiter der Rath ertheilt gerade im Intereſſe der gleich
mäßigen Berückſichtignng aller in Betracht kommenden be
rechtlgten Anſprüche bei der Erneuerung der Handelsverträge
redſelige Herren in ihren Reihen vor Unbeſonnenheiten zu

e wie eine ſolche in der Entgleiſung des Abg v Frege
orllege

Parlamentariſches

Jn der Budgetkommiſſion des Reichstags erklärte
am Dienstag bei der Berathung des Extraordinariums des
Militäretats der Kriegsminiſter er halte eine weitere Herab
ſetzung des Gewehrkalibers nicht für möglich Jm ſüd
afrikaniſchen Kriege habe man beobachtet daß die Wunden die
das ſonſt gute kleinkalibrige Burengewehr bei Fleiſchſchüſſen ver
urſache ſehr leicht ſeien und meiſt in kurzer Zeit heilten
Gewehre zu kleinen Kalibers ſeien nicht imſtande Menſchen und
Thiere daunernd außer Gefecht zu ſetzen Das Burengewehr ſei
ein 7 Millimeter Maunſergewehr aus der Löwe ſchen Fabrik und

kleines Kaliber Auch im ſpaniſch amerikaniſchen Kricge warendie Wunden meiſt harmlos wegen des zu kleinen Kalibers der

ſpaniſchen Gewehre
Wie am Montag in der Budgetkommiſſion des Ab

eordneten e vom Regiexungstiſche aus erkläyt wurde
ollen än den Univerſitäten Erlraordiſariate für Franzöſiſch

eingerichtet werden Anch ir Engliſch ſei die Schaffung don
Ordinariaten ſehr erwünſcht Die Fürſorge für die neuen
Sprachen ſei Gegenſtand ernſter Erwägungen

Die Abgg v Arnim u Gen beantragten im Abgeordneten
hauſe die königliche Zwade ger zu erſuchen das Projekt
der Errichtung einer techniſchen Hochſchule in Breslau
in wiederholte und entgegenkommende Erwägung zu ziehen

Parteinachrichten
Die am Sonntag in Neuſtadt a H tagende General

verſammlung des nationalliberalen Vereins der Pfalz
nahm nach einer längeren Polemik gegen die Verſchmelzung
mit dem Bund der Landwirthe eine Erklärung an die
beſagt Der nationalliberale Verein der Pfalz lehnt nach wie
vor jede einſeitige Stellungnahme in wirtſchaſtlichen Fragen ab
und betrachlet es als Haupkaufgabe in Wahrung des Ge
ſammtwohles unſeres Vaterlandes die Jntereſſen aller
Berufsſtände gleichmäßig zu vertreten Daß hierbei alle
auf eine Beſſerung der ſchwierigen Lage der Landwirthſchaft
abzielenden und mit den Intereſſen der übrigen Berufsſtände
vereinbarlichen Maßnahmen berückſichtigt und unterſlützt werden
erachtet der Verein auch fernerhin als eine unabweisbare
Pflicht

Aus welchen Klaſſen ſich die antiſemitiſch kon
ſervative Gefolgſchaft Berlins bei öffentlichen Wahlen
in der Hauptſtadt rekrutirt verräth die Staatsbürgerztg in
einem unbewachten Augenblick Bei den Stadtverordneten
Nachwahlen im 44 Wahibezirk wählten wie ſie mittheilt die
uniformirten Beamten die in Moabit ſehr zahlreich vertreten
ſind faſt durchweg den Väckermeiſter Wolf den Kandidaten der
antiſemitiſch konſervativen Bürgerpartei Die Handwerker ver
theilten ſich auf Bredercck freiſinnig und Damaſchke national
ſozial Der ſozialdemokratiſche Kandidat erhielt faſt nur
Arbeiterſtimmen Die naheliegende Annahme daß dieſe uni
formirten Beamten, als die Unterbeamten der Poſt Eiſen
bahn und Gerichtsbehörden Poliziſten uſw bei der geheimen
Reichstagswahl ebenſo geſchloſſen für den reaktionären Miſch
maſch Kandidaten ſtimmen iſt aber wie das Stimmenverhältniß
der Reichstagswahlen beweiſt arundfalſch Die ganze kon
ſervativ antiſemitiſche Herrlichkeit bei den öffentlichen Wahlen be
ruht eben einfach auf dem mehr oder minder ſanften Druck der
auf die abhängigen Beamten ausgeübt wird Daß das Blatt
das die Jntereſſen des bedrängten Handwerkerſtandes in erſter
Linie zu vertreten in Anſpruch nimmt ſelbſt zugeben muß daß
die Handwerker von den Quackſalbereien der Mittelſtands
politiker nichts wiſſen wollen ſondern theils für den freiſinnigen
theils für den national ſozialen Kandidaten ſtimmten iſt nicht
ohne Humor

Volkswirthſchaftliches

Die Aelteſten der Berliner Kaufmannſchaft be
ſchäftigten ſich mit dem dem Abgeordnetenhauſe zugegangenen
Entwurſe eines Geſetzes betr die Wagarenhausſtener
Ueber einen Vorentwurf hatte das Kolleginm bereits vor Jahres
friſt ein Gutachten abgegeben das in dem kürzlich veröffent
lichten Jahresberichte abgedruckt und von uns mitgetheilt worden
iſt Hinſichtlich der grundſätzlichen Beurtheilung dieſer Steuer
hat das Kollegium ſich bereits in dem Sinne ausgeſprochen es
ſei mit den Grundlagen unſerer geſammten Wirthſchaſtsordnung
völlig unvereinbar daß der Skaat einzelnen noch dazu willkür
lich abgegrenzten Klaſſen von Großbetrieben beſondere Laſten
auferlegt zu dem ausgeſprochenen Zwecke ihnen den Wettbewerb
mit den kleineren Betrieben zu erſchweren oder zu verlelden
Die unvermeidliche Konſequenz müßten ähnliche Maßnahmen
gegen den Großbetrieb überhaupt und die Garantie
der Exiſtenz auch für die zurückgebliebenſten Klein und Mittel
betriebe ſein Das Kollegium beſchloß eine Unterſuchung anzu
ſtellen über die Wirkungen welche die von dem Entwurf ge
wählte Verwirklichung jenes Grundgedankens in der Praxis
haben würde das Ergebniß diefer Unterſuchung wird dem Ab
geordnetenhauſe mitgetheilt werden

Ueber Einige Rieſenunter nehmungen in der
Jahrhundert wende veröffentlicht das Statiſtiſche Reichs
amt in dem Werke Gewerbe und Handel im Deutſchen Reiche
einige intereſſante Angaben Es wird zunächſt hervorgehoben
daß nach der PVerufszählung von 1895 es in Deutſchland 296 Be
triebe giebt in Handel und Gewerbe die über 1000 Perſonen
beſchäftigen Jnsgeſammt beſchäftigen dieſe 296 Betriebe
562,628 Perſonen Zehn ſolcher Unternehmungen werden als
typiſch für die Entwicklung in Handel und Gewerbe im einzelnen
geſchildert auf Grund von Daten die das Reichsamt für Statiſtik

habe ſich ſonſt gut bewährt doch habe es entſchieden ein zu

Die Norweger reden in ihrer Adreſſe eine ziemlich beſtimmte
Sprache u a anempfehlen ſie dem Zaren die von einer halben
Million finländiſcher Männer und Frauen an ihn gerichtete
Petitlon Die äußere Ausſtattung der norwegiſchen und der

r i e e rn w e ne undalen re erziert ſind iſt eine beſondereherund der Adreſſen ins Franzöſiſche Engliſche Deutſche Schwediſche
Adeeiſche ſowie eine Wiederholung der Unterſchriften in

Bemerkenswerth iſt der in allen Adreſſen wiederkehrende Hinwels auf die Friedenskonferenz und den Wert eiten
den vom Zaren verkündeten Friedensideen und dem Vorgehen
ge rig c e z Jutexeſſe al er e

aſt no rößere itereſſe a n Studium des Jnhaltsder Adreſſen bietet die Durchſicht der ungemein
Facſimile Unterſchriften dieſer internationalen Heerſchaar von
Koryphäen aus den verſchiedenſten Gebieten der Kunſt Wiſſen
Kdaſt Litteratur und aus der Politſk die dem Werke quch als
Antographenalbum eine in ſeiner Art einzig daſtehende Be
deutung verleihen

dem Gebiete der Jurisprudenz und ell dem des Völkerrechts
darunter foſt zwei Dr ttel der Mitglieder des Inetitut de droit W

internationsal
gen ie eervorrogenden Rechtslehrern ſeien aufs Gerathewohl

Glerke Berlin Brie Dahn Breslau Laspehres Gießzener Lilienthal ellinek Schröder Setelberg ne
K e ohm Binding eipzig v Maurer v Amira Buchen

ergbohm Bonn Loening Halleſ Holland Pollock Weſtlake
England Wenzel Pfaff Adler Friedmann Oeſierreich

c hre Bruſa Corſi Catellani Manzato
n orwegen v Olivecrona Schweden

Fiſtſeler erwähnen wir
2 r Dabh Breterrenh Zola Sardor i Dahn VBreslau Rofegger

SullyPrudnatole France Frankreich UyPrudhomme Flammarion
Jbſen Björnſon Lie Kielland

randes Pontode Amicis Bonfadinſ Carducei Jtalien ppidan Dänemarh
beſonders nambafte Künſtler führen wir an

Becker Begas Ende Schaper Siemering Lenbach Paul
Wallot Dentſchland DagnanBouweret Falguiere Roll Dampt

erk Ueberſetzungen des Berichtes G

Man bemerkt eine übergus an ahl von Autortiäten auf 9
e

in den Monaten September und Oktober 1899 geſammelt hat

DTZ

Auch begegnet man einer außergewöhnlich großen Anzahl be
deutender Politiker von denen wir erwähnen

Das engliſche Parlamentsmitglied Courtney den franzöſiſchen
Staatsmann Herzog von Broglie den früheren franzöſiſchen

Miniſter des Auswärtigen und Votſchafter Waddington den
Präſidenten der zweiten Kammer des ſchwediſchen Reichstags

raf de la Gardie den ehemaligen norwegiſchen Miniſter
präſidenten Hagerup den Präſidenten der erſten holländiſchen
Kammer van Ennes den früheren holländiſchen Miniſter
van Portoliet den Vicepräſidenten des däniſchen Reichstages
Trier den däniſchen Politiker Bajer den engliſchen Ex Lord
gue of appeal Freh den langjährigen Bürgermeiſter von
Brüſſel Karel Buls den früheren italieniſchen Finanzminiſter
Luzzatti den Perligen italieniſchen Miniſter Villa Oberſt
Wille Schwelz ſowie zahlreiche italleniſche Deputirte und
mgere Abgeordnete

ils hervorra Autoritäten aus den verſchiedenſten Ge
e J Wiſſenſchakt die Jurisprudenz ansgenommen ſeien

erzeichnet
Virchow Mommſen Delbrück Waldeyer Reuleaux BrandlErich Schmidt F Paulſen Pfleiderer Berlin W Riein Encken

eippold Häckel Jena Nertmayer Hamburg Kuno Fiſcher
Gegenbaur Schäfer Erdmannsdörffer Braune Baſſermann

eber Zangemeiſter Czerny Heidelberg Köllicker Würzburg
v Bezold Bonn h e Harnack Lepſius Darmſtadt Kolde Erlangen Kluge Fre arg Oncken Höhlbaum
Gießen Beyſchlag Halle Kaufmann Breslau Windelband

Knapp
Laviſſe Gaſton Paris Rönx Appel Gabr Monod Paul

Meyer Sabatier Leroy Beaulien Paſſy Frankreich
Lord Liſter Sir John Murray Wilſon Spencer Goldſchmidt

C R Markham Nightingale England
Exner z Schröder Schnuchardt Oeſterreich
Fridtjof Nanſen Sophus Vugge Brögger Storm Sars

i C Villortombroſo Comparefti Villari Beltrami Ascoli Vodioc Danfel Carle Giovanni Vitelli Jtalieny v
Lang Forel Oncken Schweiz Nordenſkiöld Retzius Mittag

Leffler Cleve Montelius Schweden
Vilh Thomſen Ia Cour Norman Hanſen Dänemarh
van der Waals Holland Fredericq Pirenne v d Kindere

Belgien Baron Eölvös Froknoi Gynlai Szinnyei Feiér
pataly Herczeg Ungarn

nkreich Kröyer Däneinark Thaulow Grieg J Svendfent Sinding Gerh Munthe Norwegen de Wien Colin
eunier Belgien Zorn Rich Bergh Schweden Conſt Berlin Linkſir 16

Das erk iſt für den Preis von 16 M in allen Buchhandlungen zu haben Hanptkommiſſionär iſt Otto mer

Neben dem Wertheim ſchen Geſchäft ſind dies dSier mit 44,087 darin beſchäſtigten Perſonen dert Sir
tettin mit einem Perſonal von 7208 Köpfen die Anſtin z

in Ludwigshaſen mit 6341 Perſonen die Weberei von Wert
Erben in Ebersbach i S mit 4006 Perſonen die Schuhe
Brauerei in Berlin mit einem Perſonal von 1837 Köpfen
Berliner Elektrizitätswerke die Große Berliner Straßenbahn die
einem Perſonal von 5500 Köpfen die Hamburg Amerika t
mit einem Perſonal von 8145 Köpfen die Deutſche Vant
Berlin mit einem Perſonal von 1636 Köpfen Allgemein wird
zu der Darſtellung dieſer zehn Betriebe bemerkt Jhre gege rd
wärtige Ausdehnung haben dieſe Rieſenunkernehmnn c
vornehmlich dadurch erhalten daß verſchieden arten
Gewerbebetriebe zu einem wirthſchaftlichen Ganzen ver
einigt wurden Es wird dann im einzelnen ausgeſührt wie
dieſe Unternehmungen Hilfsgewerbe in ſich ſchließen wie Tiſchleret
Böttcherei Buchbinderei wie dieſelben ihre Produkte auch noch
weiler zu verarbeiten und ihre Rohſtoffe ſich ſelbſt zu beſchaffen
ſuchen eigene Kohlengruben für die Hüttenwerke mit einem
Worte es wird vom ſtatiſtiſchen Reichsamt dargethan daß die
Vereinigung verſchiedenartiger Betriebe wie ſie de
den Waarenhäuſern durch Ausnahmebeſtenerung verhindert
und erſchwert werden ſoll überall bei den Großbetrieben
in Handel und Gewerbe typiſch iſt

Jn Fachkreiſen erzählt man ſich nach der Köln Zig daß
die königlich ſächſiſchen Staatsbahnen ſich um auf
alle Möglichkeiten für den Fall einer längeren Dauer des
Kohlenarbeiter Ausſtandes in Oeſterreich und in Sachſen gefaßt
Wert einen großen Poſten engliſcher Kohle in Hamburg
geſicher
27 M bewilligt und ſogar Schritte gethan haben um von der
preußiſchen Eiſenbahnverwaltung eine Herabſetzung der
r von Hamburg aus für dieſe Kohlen zu erztielen

as rheiniſche Blatt kann leider nicht die Richtigkeit dieſer aus
einer zuverläſſigen Quelle ſtammenden Meldung nachprüfen
Es hält den erſten Theil der Meldung und die Höhe des Kauf
preiſes für glanbwürdig und wahrſcheinlich kann aber dein
zweiten Theile der Meldung keinen Glauben beimeſſen nämlich
der Zumuthung an die preußiſche Staatsbahnverwaltung anf
Herabſetzung der Frachtſätze für dieſe Kohlenfrachten Dieſe
Zumuthung würde nichts anderes bedeuten als daß die
preußiſche Regierung gegenüber den jetzigen Ausſtänden aus
ihrer bisherigen ſtrengen Unparteilichkeit heraustreten und
einen Beſchluß faſſen ſoll der für die Lage des eigenen Berg
baues im höchſten Grade verhängnißvoll werden könnte

Soziale Angelegenheiten
Jnfolge des Mangels an männlichen Chemikern ſprach ſich

der Ausſchuß des Vereins der Deutſchen Zucker Jnduſtrie dafifr
aus daß künftig Frauen für die einfacherenſchemiſchen
Arbeiten in Zuckerfabriken insbeſondere für die Unter
ſuchung der Zuckerrüben auf Gehalt herangezogen werden Zu
gleich wurde geſtattet daß das VereinsLaboratorium die Aus
bildung und Prüfung der Chemlkerinnen unternimmt

Verwaltung und Rechtspfiege

m Der Gemeindevorſteher von Schwanau alias Siganowo
Weſtpreußen war vom Laudrath angewieſen worden ſeine Ge

meinde im amtlichen Verkehr Schwanau zu ſchreiben Die Ge
meindeverſammlung wies indeſſen den Gemeindevorſteher an
Briefe mit der Adreſſe Schwanan nicht anzunehmen Jm Ver
waltungsſtreitverfahren erklärte aber der Bezirksausſchuß die
Gemeindeverſammlung habe kein Recht dem Gemeindevorſteher
ſolche Vorſchriften zu machen Das Oberverwaltungsgericht er
achtete dieſe Entſcheidung auch für zutreffend

Jn Jſerlohn denuncirte ein eine Flottenver ſammlung
überwachender Polizeibeamter in dem von ihm erſtatteten amt
lichen Bericht zwei Vertreter der Preſſe beim Kaiſerhoch
ſitzen geblieben zu ſein Alsdann wurde die Unterſuchung
wegen Mafeſtätsbeleidigung eingeleitet wobei ſich herausſtellte
daß beide Perſonen bei der Ausbringung des Kaiſerhochs über
haupt nicht mehr anweſend waren Da der Beamte bei ſeiner
Behauptung bleibt ſehen die Vertreter der Preſſe ſich veran
laßt e den Beamten Anklage wegen falſcher Anſchuldigung
zu erheben

Arbeiterbewegnug

Jn Stuttgart iſt dieſer Tage ein auf chriſtlicher Grundlage
beruhender Verband württembergiſcher Eiſenbahn
bedienſteten und Arbeiter begründet worden der auf
ähnlicher Grundlage beruht wie der bayeriſche und badiſche
Verband Eine Reſolution gelobt daß der württembergiſche
Eiſenbahnerverband die Treue gegenüber König und Vaterland
immer und überall hochhalten und den Gehorſam ſeiner vor
geſetzten Dienſtbehörde gegenüber durch treue Pflichterfüllung
im Dienſte bethätigen werde Nicht gegen ſondern mit ſeinen
Vorgeſetzten ſuche der Verband die Förderung ſeiner Standes
intereſſen zu erreichen

Heer und Floktte

Die Marineverwaltung hat im laufenden Jahre wie
das Reichsſchatzamt der Budgetkommiſſion mitgetheilt hat die
etatsmäßige Summe um nicht weniger als 6,223,000 M über
ſchritten während die Militär Verwaltung 2,018,000 M
Minderausgaben aufzuweiſen hat Jrgendwelche Gründe für
dieſe Ueberſchreitung des Etats ſeitens der Marineverwaltung
ſind nicht mitgetheilt worden Das Reichsamt des Jnnern hat
den Etat um 1,690,000 M überſchritten wahrſcheinlich inſolge
der ſteigenden Summen für die Zuſchüſſe des Reiches zur Ju
validitäts Verſicherung

Eine offizlöſe ver meldet es ſel von zuſtändiger
Stelle autoritativ die bisher bel den Erſatzbehörden verſchieden
beantwortete Frage bejaht worden ob Perſonen die ſich nach

ihrem 22 Lebensjahr in einem Bundesſtagte naturali
firen laſſen ohne früher Reichsangehörige geweſen zu fein
noch zum aktiven Dienſte im Heere oder in der Marine
herangezogen werden dürfen Hierzu iſt zu bemerken daß auf

ordnung angewendet werden wonach Ausländer welche die
Reichsangehörigkeit erwerben nach r ihres Lebensalters
wehrpflichtig werden und wonach die Regelung ihrer Dlenſt
pflicht nach denſelben Grundſätzen wie bei allen Wehrpfllichtigen
erfolgt Die Ausländer werden durch die Ausſicht nachdienen zu
müſſen nicht gerade zur Naturaliſation ermuntert werden

Das Kriegsgericht in Neifſſe verurtheilte den Sergeanken
Seidel vom Lübener Dragoner Regiment wegen Mißhandlung
eines Soldaten zu 9 Monaten Feſtung

Gefion iſt am 19 Februar in Tſingtan eingetroffen
rh

Ansland
Der ſüdafrikaniſche Krieg

Ueber neue Ereigniſſe auf dem weſtlichen Theile des
Kriegsſchanplatzes lagen geſtern und heute überhaupt keine amt
lichen Nachrichten vor die in der hentigen Morgenausgabe
wiedergegebenen Depeſchen ſtammten vom Bureau Reuter
und ans anderen privaten Quellen Dieſes Ausbleiben de
Nachrichten beunrnhigt in England ſtark wo man ſich daran
erinnert daß das Stocken des Nachrichtenzufluſſes ſtets der
Vorlänfer unangenehmer Berichte vom Kriegsſchauplaßze d

Es ſcheint wünſchenswerth jetzt einmal die Ereigniſſe a
dieſem Theile des Kriegsthegters in zuſammengefaßter Dar
ſtellung zu beirgchten ſo weit es möglich iſt ſich überhanps

haben daß ſie dafür einen ungefähren Preis von
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o nachen Roberts hatte die Abſichtdi n hreſhrien Vormarſch des Generals
Truppenmacht hinter Cronje s Rücken zu

Gibrend er ſelbſt mit der Hauptmacht auf deſſen
gelren marſchirte um Cronje anzugreifen Wenn es ge

Stellung We durch den Huſarenritt French s den Buren

nae t Jzral zum Standhalten zu zwingen ſo hätte er bei Kimberley
ger Uebermacht des Feldmarſchalls Roberts umziugelt und

wen enommen werden müſſen denn es erſcheint voll
gen ansgeſchloſſen daß er den fünffach ſtärkeren Feind hätte
ln echlagen können IJndeſſen es gelang nicht Eronje zu
wü eln der ſchlaue Truppenführer erfuhr rechtzeitig daß

um In in eine Manſefalle ſetzen wolle und zog ſich mit großer
a ſcklichkeit zurück Weder KellyKenny noch French
x es Cronje zum ſtehen zu bringen deſſen Rückzug

umſichtig und planvoll geleltet wurde Nach einer imarb gen Morgenblatte wiedergegebenen Depeſche ſoll nun
r French mit Cronjes Truppe in einen Kampf ver
Welt worden ſein Man muß annehmen daß es Freuch ge

Dugen iſt ſich zwiſchen Cronje s Marſchlinie nach Bloem
Hnlein zu ſchieben und daß er dort von den Buren heſtig be

Wangt wird French hat die Jagd auf den Löwen augen
cheinlich elwas allzu hitzig betrieben und ſcheint ihm jetzt
unter die Tatzen gerathen zu ſein wo es ihm augenſcheinlich
chlimm ergehen wird ſelbſt für den Fall daß General

ethuen der zur Unterſtützung herbeibeordert ſein ſoll
noch rechtzeitig genug eintrifft um das ärgſte zu
gerhüten Bemerkenswerth iſt es auch daß die Reiter der
verfolgenden Generale French und KellyKenny nur aufs

Aolhdürftigſte verproviantirt ſind Cronje hat es das iſt klar hoſſnungslos darniederliegt
exſichtlich nicht nur verſtanden ſich der drohenden Umzingelung Kinder wurden erheblich verletzt
durch die britiſche Uebermacht ohne nennenswerthe Verluſte zu
entziehen ſondern er hat es zugleich verſtanden die britiſchen
Sireilkräfte zu trennen und getrennt zu halten Die
göchten Tage werden aller Vorausſicht nach zeigen daß er es
auch verſteht die getrennten Streitkräfte zu ſchlagen Aber
ſelbſt wenn das nicht geſchehen ſollte wird die Lage Lord
Roberts dennoch ſehr prekär werden da das ſiegreiche Vor
dringen der Buren in ſeinem Rücken die wie geſtern ge
meldet erſt vor drei Tagen bei Colesberg das ganze

Wilkſhire Regiment aufgerieben und zum größten Theile ge
ſangen genommen haben ſeine Verbindungslinie ſo arg ge
ſährdet daß er in Kürze wohl weder vorwärts noch rückwärts
kommen können wird

Nach den heute morgen wiedergegebenen Meldungen aus
Natal ſcheint es daß die Buren ſich öſtlich von Colenſo über den
Tugela zurückgezogen haben Sollte dieſe Annahme zutreffen
ſo läge die Vermuthung nahe daß Joubert ſeinen Gegner
ebenſo wie er ihm den Weg weſtlich von Colenſo über den
Tugela freigegeben hat nun auch öſtlich der Stadt zu einem
Ueberſchreiten des Tugela einladet Ob Buller nach ſeiner
erſten Schlacht bei Colenſo mit ihrer folgenfchweren Nieder
lage noch Neigung zu einem zweiten ganz ähnlichen Experiment
haben wird muß abgewartet werden

Eine Korreſpondenz der Frankf Ztg aus Kapſtadt vom Jo
30 Jannar meldet u a

Die Zahl der durch den Krieg ruinirten Exiſtenzen
mehrt ſich in erſchreckender Welſe Die erſten welche von des
Krieges Furien weggerafft wurden waren die Bergleute und
kleinen Leute von Johannesburg die ſich mißbrauchen ließen
als ſie die Jntervention Englands verlangten Viele von
ihnen haben als Rekruten der engliſchen Söldnerheere mit
einem Fluch gegen Rhodes ihr elendes Leben auf den Schlacht
ſeldern ausgehaucht Die nächſte Klaſſe der Betroffenen ſind
die Jnhaber von Jmmobilien welche das Transvaaler Bürger
recht aus irgend welchen Geſchäfts oder Erwerbsgründen an
genominen ſich aber der militäriſchen Einberufung durch die
Swcht entzogen hatten Jhr Eigenthum gilt als verwirkt
wird eingezogen öffentlich verſteigert und bringt aus Mangei
an Käufern meiſt nur 10 Proz vom Werthe ein An dieſe
Klaſſe ſchließt ſich die ſehr große Menge der einſt reichen
Schürfbeſitzer Die meiſten von ihnen flohen aus Johannes
burg ohne irgend welche Vertreter zu beſtellen was ja auch
völlig überflüſſig ſchien da der Krieg ihrer Meinung nach
doch längſtens 6 Wochen dauern konnte und der engliſche
Sieg außer Frage ſtand Da nun bei Ablauf der Schurfzeit
keine Erneuerung der Pachtgebühr gezahlt werden kann ſo
fällt die Gerechtſame laut des beſtehenden Land und Berg
rechts wieder dem Staat anheim welcher weiter darüber ver
fügen kann Die engliſche Regierung hat eine Proklamation
erlaſſen in welcher ſie die Verfallklauſel nicht anerkennt ob
dies aber nützt ſo lange ſie nicht in der Lage iſt die Friedens
bedingungen vorzuſchreiben iſt eine andere Frage Ganz un

m
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in überaus grosser Auswahl

berechenbar ſind ſchließkich dle Ver
durch den Stillſtand e Serte welche die AktionäreDivſdenden Giehgnd der Vergwerke und das Ansfallen der

Morning Poſt tbeilt ar water Kdaß Präſident z à er privater Information mit

r n U eFreunde Man ch darauf vorber g et alten
er irrt Crikſen in Deutſch Damaraland

aus zuwandern falls die Buren beſiegt würden und er
gezwungen wäre Prätorig zu verlaſſen Dieſe Mittheilung der

Morning Poſit ſtimmt zu Gerüchten die ſchon vor Wochen
in London in Kreiſen die Südagfrila kenuen im Umlauf waren
und welche beſagten ein Theil der Buren würde einen großen
Trek nach DeutſchSüdweſtafrika unternehmen falls die Eng
länder die Republiken erobern ſollten Das hat wohl aber noch
gute Weile

Vermiſchtes
Vermächtniſt Der in Berlin verſtorbene Rentier Ernſt

Berger vermachte der Stadt Aachen 550,000 M zur Gründung
eines Kinderheims für hilſloſe bedürſtige chriſtliche Waiſen
Dynamitattentat eines Vetrunkenen Ein Bergmann aus

Trachenberg Oberſchleſien der zu Ratibor in Arbeit ſteht
kam abends ſchwer belrunken nach Hauſe Als die Frau für
ihren Mann ſich und die Kinder Suppe in einer gemeinſchaft
lichen Schüſſel auftrug wurde der Ehemann heftig und verlangte
anderes Abendeſſen Es entſpann ſich nun zwiſchen beiden ein
erregler Wortwechſel der jedoch nicht lange währte denn der
Mann ſprang plöhblich auf holle eine Dynamitpatrone aus der
Taſche und entzündete die Zündſchuur worauf er die Patrone
in die Snuppenſchüſſel ſchlenderte Die Patrone explodirte zer
trümmerte die Schüſſel und verletzte die Frau ſo ſchwer daß ſie

Auch die um den Tiſch ſitzenden
Der Attentäter wurde bald

darauf in Haft genommen
Jm Schneeſturm vernnglückt Die Flelſcher Gebrüder

Hermann und Karl Fellmuth aus Netzort bei Bromberg
fuhren am ſpäten Abend auf dem Damm der Netze entlang von
GroßBärenbruch nach Bromberg um eine Kuh ein Kalb und
ein Schwein die ſie auf dem Wagen hatten dorthin zu bringen
Tags darauf begaben ſich auch die Frauen der beiden Brüder
nach Bromberg erfuhren jedoch hier daß ihre Männer nicht
eingetroffen ſeien Auf Veranlaſſung der Frauen wurden nun
Nachforſchungen nach dem Verbleib der beiden Brüder angeſtellt
Es ergab ſich daß dieſe infolge des heſtigen Schneeſturmes vom
Wege abgekommen und bei Eichhorſt mit ihrem Gefährt in
einen Kanal der Netze gerathen waren Der ältere Bruder
ſcheint ſogleich unter das Eis gerathen und ertrunken zu ſein
Der jüngere blieb die Hände auf das Eis geſtützt mit der
Bruſt über dem Eiſe liegen und iſt in dieſer Stellung an dem
Zuleitungsgraben der Netze zwiſchen Eichhorſt und Prondtke
erſroren Der Wagen ging mit dem Pferde fowie der Kuh und
m Je unter während das Schwein ſich ans Ufer retten
onnte
Seltene Fruchtbarkeit Die Arbeiterfrau T in einem

Dorfe des vſtpreußiſchen Kreiſes Niederung iſt 10 Jahre ver
heirathet und hat jetzt 17 Kinder am Leben Jährlich iſt ein
Pärchen geboren nur ein Kind iſt geſtorben Die lebenden
17 Kinder befinden ſich wohl und munter

Schiffsunterganga Der Roſtocker Dampfer Mathilde
o ſt von Leilh nach Roſtock unterwegs wurde in der Nord

ſee ſinkend verlaſſen Der Matroſe Hagſe iſt ertrunken die
üvrigen 14 Mann Beſatzung wurden durch den engliſchen Fiſch
dampfer geborgen und in Hulkl gelandet

Luecheni s Zellennachbar entflohen Aus Genf wird vom
19 d gemeldet Vergangene Nacht entwich der Sträfling Got
deſſen Zelle neben der Luccheni s im Erdgeſchoſſe liegt Luccheni s
Anerre erwies ſich als ſicher vor einer gewaltſamen

effnung Got iſt mit einem Griechen Namens Ariſtid Raſto
poulos entflohen

Ein italieniſches Ehedramg Der Eiſenbahninſpektor
Borgnini hatte die ehemalige Ballerina und Gellebte eines
weörfochey Millionärs geheirathet obwohl ſie ihm zwei Kinder
mit in die Ehe brachte Anfangs war das Pärchen ganz glück
lich ſpäter aber glaubte die Fran der noch immer große Schön
heit nachgerühmt wurde Grund zur Eiferſucht zu haben Kürz
Uch als ihr Mann abends um 11 Uhr das Haus verlaſſen wollte
ſtellte ſie ſich ihm mit einem Dolche entgegen und befahl ihm
zu Houſe zu bleiben Als er ſie mit Gewalt von der Thür
zurückdrängen wollte verwundele ſie ihn durch neun Stiche
Darauf ſeuerte der Mann vier Revolverſchüſſe auf ſeine Frau
ab von denen einer das Herz durchbohrte Borgnini ließ ſich
erſt in einer Apotheke ſeine Wunden verbinden brachte ſeine

ſich dann ſelbſt dem Gericht

Die Flucht ans Ladyſmith Herr Hutton der Bericht
erſtatter Reuter s bei der Diviſion White iſt aus Ladyſmith
entflohen und berichtet aus Durban vom 14 Februar über ſeine

Geschäftshaus

a J Lewin
Tischdecken

in hundertfſfacher Muster Auswahl
von der einfaehsten bis zur

feinsten Art in Fantasie GobelinPlüsech Tuch ete
Nur vorzügliche bewährte Qualitäten

uali
prächtigen Farbenfönen

Das Haar von
Das Stüek von

Portièrenstoffeen Farben und Preislagen

BEntacckeende Neuheiten n
Spachtel Borden Mir 20 Pfg bis Mk 1,75 Spachtel Zuggardinen Fenster Mk 2,50 bis 10 Mk
Lambrequins Wolle und Pläsch mit Stickerei Stück von Mk 2,25 an

Schlafdecken Steppdecken Bettdecken Tülldecken Vorleger Pusstaschen ete ete

gesetzte Teppiche weit unter Preis

Kinder die von der Tragödie die ſich zwiſchen den Eltern ab
geſpielt keine Ahnung hatten bei Verwandten unter und ſtellte

Flucht folgendes Nachdem Buller s drilker Verſucb v dyimnith
n ſehlgeſchlagen war beſchloß ich die Sigdt zu ver

aſſen
cem Eingeborenen begleltet zog ich zu Fuß um 7 ühr
80 Zinuken am Abend des 10 Februar ab
leit exreichlen wir einen Punkt 3 km öſtlich von Caeſars Camp
wobei wir an einer Abtheilung Buren vorbei mußten denen
wir zu nahe gekommen waren

Mit der Erlaubniß des Generals verſehen und von

hue Schwierig

Sie ſchoſſen und wir warfen
uns ſchnell hinter einigen großen Felsblöcken nieder Drei
Kugeln pfiffen über unſere Köpſe hinweg Wir blieben eine halbe
Stunde ruhig liegen dann krochen wir vorſichtig auf Händen
und Füßen etwa 800 m weiter immer in der Fürcht von einem
Kugelhagel aus den Manſergewehren verſolgt zu werden aber
alles blieb ruhig bis auf die von fern herüberſchallenden
Stimmen der Unterhaltung der Vuren Auf ſchrecklichen Wegen
über ſteile mit Geröll bedeckte Hügel kamen wir nach der
Station Pieters wo zivei Burenlager waren Wir kamen dort
um 2 Uhr an Hier gab es wieder ſorgenvole Augenhlige
Wir wurden abermals angernfen und sußten wieder eiwa
1 km über Felſen und Steine kriechen bis wir an den Feinden
vorbei waren Endlich kamen wir auf beſſere Wege die mit
Dornbüſchen dicht beſetzt waren und machten gute Fortſchritte
Um 6 Uhr kamen wir an eine freundliche leerſtehende Kaffern
hütte 3 km vom Tugela entfernt Wir hatten inzwiſchen 35 km
zitrückgelegt Hier hielt ich mich den ganzen Sonntag verborgen
da man ſehen konnte wie die Buren durch die Ebene
patrouillirten die wir in der vergangenen Nacht durchſchritten
hatten Um 7 Uhr abends verließ ich die Hütte und kam an
einen Kraal an den Ufern des Tugela wo mir geſagt wurde
daß es nicht gut wäre weiterzugehen da die Buren in dieſer
Gegend ſchon nach einem Engländer geſucht hätten der aus
Ladyſmith geflüchtet war Jch blieb alſo 24 Stunden in dieſem
Kraal nud wenn ich durch die Thür ſah konnte ich ſehen und
hören wie die Buren auf einem benachbarten Berge Vöcke
ſchoſſen Auf einmal ritten drei auf den Kraal zu und ich ſah
mich im Geiſte ſchon auf dem Wege nach Prätoria aber mein
eingeborener Führer verſieckte mich unter Decken und während
ich jeden Augenblick fürchtete daß die BVuren nach mir fragen
würden begnügten ſie ſich damit vor der Hütte um Milch zu
bitten Als ſie dieſe erhalten entfernten ſie ſich Am Montag
abend erreichte ich den Tugela band Reiſig zu einem Bündel
zuſammen das einem Torpedo ähnlich ſah und ſchwamm mit
deſſen Hilfe über den Fluß Mein Führer der meine Kleider
auf dem Kopfe trug wurde durch die Strömung etwas ab
getrieben und ich lag eine ziemliche Zeit nackt wie ich auf die
Welt gekommen in dem Reiſig wie weiland Moſes im Schilf
Dann ging es nachdem ich mich wieder angekleidet durch
ſumpfigen Grund der von Schlangen und anderen Reptilien
wimmelte bis zu einem hohen Berge von dem aus wir unſeren
Beſtimmungsort Chieveley überſehen konnten Wir wanderten
von Kraal zu Kragl immer auf großen Umwegen um den Feind
zu vermeiden Oft kamen wir ihm ſo nahe daß wir ihn vie
den Bäumen liegen ſehen konnten Dank der ihur immer aus
uns die Eingeborenen ertheilten vernerer w

5 ein Führer ausrufen Da iſte u re ſind wir da und hier giebt s keine
Bur ch fühlte wie meine Kräfte ſich neu belebtena Wild am 183 um 7 Uhr morgens am Ort
inferer Beſtimmung an Nachdem ich mich bei Oberſt Sand

bach und Major Jones gemeldet hatte benutzte ich den Zehn
uhrzug nach Durban ungekämmt und ungewaſchen mehr einem
entkommenen Verbrecher denn einem Kriegsberichterſtatter ähnlich

erſonglnachrichten Der ſozialdemokratiſche Abg Bebelſein en 22 Februax ſeinen ſechzigſten Geburtstag
Jn Padnua ſtarb im 64 Lebensjahre der Profeſſor für Zoologie
dergleichende Anatomie und Phyſiologie Giovannſ Cane
ſtrini der vornehmlich durch ſeine bakteriologiſchen Studien
auch im Auslande bekannt geworden iſt

Verantwortlich Für Politik und Vermiſchtes Albert Herling
für das Feuilleton Dr Franz Kweſt für Provinzialnachrichten
und Lokales Wilhelm Meyer für Handel und Verkehr
Hermann Bach für den Anzeigentheil Walther König
ſämmtlich in Halle S Druck und Verlag von Otto Hendel
in Halle S

n h
Jnfolge ſeiner eigenartigen patentirten Herſtellungs

weiſe beſitzt Kathreiner s Malzkaffee in hohen Grade
Geſchmack und Aroma des Bohnenkaffees und iſt für
dieſen entſchieden der beſte Erfatz bezw Zuſatz

I SO bis 35 Mk
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Subſeription auf Mk 10,000,000 4 ige Obli Im 4 J es Seſangen
gutionen der Siemens C Halske Actien Geſellſchaft

rückzahlb mit I verſt Tilgung u Geſammtkünd bis Ang 1905

r sgeſchloſſenAuf die am 24 d Mts à r zur ZeiObligationen genannter Gefellſchaft ehnite r nene
entgegen

P TDen geehrten Honsbeſigern von Halle und Giebichenſtein zur geſl
irmng

Nenbert Ther mar
XIIIIIIIIIIIIIIt habe Indem wir um gültige Unterſtützung unſeres Unter

nehmens böſl bitten verſichern wir prompte Ausführung bei billigſter Be

Mittheilung daß wir unter der

in Diemitz ein

errichtet haben

rechnung

Fernſpr 1325

Knöpfen

Gas Heiz und Koch Oefen

Zeichnung
auf Mark 2,500,000 4 h ige Pfandbriefe Serie

Kündigung vor dem 1 Juli 1909 Verlooſung vor dem 1 Jnli 1910 ausgeſchloſſen
und Mark 2,500,000 4 h ige Pfandbriefe Serie XI

rückzahlbar nach ſechsmongtlicher Kündigung
Verlooſung vor dem 1 Jnli 1910 ausgeſchloſſen

Auf Grund des im heutigen Reichsanzeiger veröffentlichten Proſpectes ſind
Mark 3,000 000 obiger Pfandbriefe Serie

und Ainrk 5,000 900 dergl 99 Serie X
zum Handel an der Berliner Börſe zugelafſfen

zur Subſeription und zwar
die Serie J zum Cours von 99,90
die Serie XI zum Cours von 99,60

zuzüglich Zinſen vom 1 Jannar 1900 ab Sznzus Wir ſind beauftragt Zeichnungen anf vorſtehende Obligationen entgegen zu nehmen

Halle a den 21 Februar 1900
eckkolt HBRanalc,ce Obere Leipziger Str 66

Nominal Mark 10,000,000 4 Obligationender Siemens Hailske Acotiengesellschaft
ſrückzakhlbar mit 10305 veorstärkte Taung und Gesammtkündigung bis zumI August 1905 ausgesechlossen

aufliegenden Anleihe zum Kurse von 101 nimmt kostenfrei entgegen

Ernst Haassengier Co Bankgeſchäft

Nenbert Therimmannm
Contor Halle a Gr Brauhausſtraße 3 I

EVorxanzeige
Der Ansverkanf des zur Rugen Glaser ſchen Conenrs S

maſſe gehörigen Wagrenlagers beſtehend in Kleiderbesätzen
ändern Spiützen Schleiern Handarbeiten

jSchleifen Rüschen ete Corsets Strümpfen Handlschnhen Vutterstoffen Schneiderei Artikeln Hevrren
schneiderartikeln ete ete beginnt am

Donnerstag den 22 Februar Nachm 5 Ahr
Das compl Lager beſtehend aus nur conrauten Waaren in

J guten Onalitäten kommt zu biſſigen Preiſen zum Verkauf

S IIIIIII Becker Bankgeschift Martinsberg 6Fernsprecher 453

Mark 10,000 000 4 Obligationen
der Siemens Ialske Act Gesellsch

rückzahlbar mit 103 verstärkte Tilgang und Gesammtkündigung
bis I August 1905 ausgeschlossen

zum Course von 101 t zur Subseription
Wir nehmen Zeichnungen hierauf entgegen und vermitteln dieselben

S oetoen frei
Hermann Arnholä Co Bank Comm Gesellschaft
Haliescher Bank Verein von Kulisch Kaempf Co

II F Lehmann Reinhold Steckner

wir Anmeldungen koſtenfrei

Hochachtend

neEs
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tämmen ca

franko eingefandt

Prima Skeinkohlen
liefern ſofort jedes Ounanſum

II Proepper CoGeſ m b H

Ein aus altem ſpaniſchen Wein und
zeugtes National Getränk Frankreichs

Körper allgemein anerkannt iſt
Fördert die VerdannnRegt die Kräfte an s

Otu
e für Halle Firma Fotiel BRroskowskäi

Reizt den Appetit

d Sinding
eunier Belgie

Aational Arboretum und Alpengarten
Zöschen bei Merseburg

verkauft wegen Räumung billigſt in ſchönuen
Ca 4000 in beſten Sorten veredelte Kirſchbäume à 70 bis 80

ca 3000 Virnbäume à 80 90 Pfg ca 1000 dunkle Rothdorn und ca 1000
Spiahorn à 70 Pfg ſowie ca 80000 ſtarke Zierſträucher à 10 Pfg Maſſen
und Neuheitenverzeichniſſe werden gratis der neue bei Ehrhardt Karvas
in Halle erſchienene illuſtrirte große Handbuch Katalog mit Augaben des
Borkommens Wuchſes Wertbes 2c ſowie die Lebensbedingungen aller der
3635 in Zöſchen kultivirten Moor und AlpenPflanzenſormen gegen 1,20 Mr

den auserleſenſten Vegetabilien er

3

55

VVerzer Sohuhmagazin

ein esehäft mit einfachen und eleganten Schuhwaaren

Aug Theodor Wernen

Centimeter ſtarken
Pfg

95 FVaIIe a S
Gr Ulrichstrasse

unter der Firma

Beeu ugun

deſſen wunderbare Wirkung auf den

Karten à 5 Plennig

Von dieſen Pfandbriefen gelangen die obigen Beträge I 24 Ve bruar Aa er

Anmeldungen zu obiger am Sonnabend den 24 Februar er zur Zeichnung

Kinder

vo rvv on

Anſtalt ehe
fiir Massage

und Heilgymngſtik
von

M OertlingHalle Heiurichſtr 8
Geöffnet täglich von 87 Uhr

Svbvrechſtunden
für Damen von 12 1 Uhr

Fran Oertling
für Herren von 5 Uhr

Herrengarderobe
Aeudernngen
bügeln wird ſehr ſchnell und
ausgeführt Ritterſtraße 2 2 Tr

August Bevger Schneidermſtr

Anzugstoffe
ſür Herren ſowie dunkle Stoffe zy
Confirmanden Anzügen kauft man

ant und vreiswerth bei

Ünühbertroffen

sind HRoletoinisohe
Schinken Fleisch
a Wurstwaaren
Postocolliversandt
en Engrospreisen
Afan verlange Preisliste

H GLANDER
Fabrik fain Flelsohwaaron

Jtaehose Holst

Fraas10 Stück 60 Pfg
Onaglitäts Rauchern empfohlen

Carl Halane
Cigarren Special Gesechüäft

Gr Steinſtr 9

50
99

in dem Geschäfte von W FPinthus Wanrenhaus in IIalle a S J
J Norädentsohe Grund Credit Bank in Weimar

wird ſänber gereinigt ReparatureWeunden und An
billir g

A WVezericlki
Brüderſtr 2 dicht an Neunhäuſer

Fernſprecher 73

r i
Be n t e e er un hehe re ne uW e uih 8 h BoteJ J 727m g und V in u l 77 S98 ehe r36 d n ehen u e hh F 8 n RAh dw 7 rec e S t n

Herborragend
in in ihren Erfolgen bei ſfortge
ſetztem Gebrauche ſind die

Toilette Seifen
von

Dr Bergmann K Kechk
Querfurt

Speiaglitäten
Rergmanns bygieniſche

ade Seife mildeſte
aller Seifen zur Kinderpflege
unerläßlich

Woelt AII beſte HaushaltToilette Seife angenehmes Par
füm ſehr ergiebig im Gebranuch

Fehte Lilien Hileh Seitfe
das Beſte zur Hantpflege zur
Erzielung und Erhaltung eines
reinen weißen Teints in an
ſprechender eleganter Ver
packung

Vertreter Paul Flemming
Beruhardvyſtraße 21

Dr

NochloßAuckion

Donnerstag den 22 d M Nachm
1/22 Uhr verſteigere ich im Germa
nig Garten Reilſtr meiſtb gegen
Bagarzahl einen Nachlaß Kleider
ſchränke Sophags Kommode mit

I Glasanffſ pol Vettſtellen Waſch u
and Tiſche Slühle Spiegel Feder
betten Küchenſchrauf 1 Grndeofen
Vett und Leibwäſche Porzellan
Hans n Küchengeräth ee fernerI gold Herren üihbrkette 1 gold
Damen Hörkette 1 Kleiderſekretär
1Reiſekorb Lampen 1 Mnſikſpieldoſe
Troubadour mit 10 Platten

D Stoeunaumaler
vereid Auetiongtor
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